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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft, SZ-0564T5S 

Sitzung am : 27.08.2003 

Sitzungsort : Sitzungsraum Stadtwerke 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 20:10 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez.  

Schriftführer/in : gez.   
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft 

Sitzungsdatum : 27.08.2003 
 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Verwaltung  

 

 Herzbach, Christian 18:15 bis 20:10 Amt 20 Protokoll 
 Syttkus, Wulf-Dieter 18:15 bis 20:10 Amt 20 
 Bruns, Edgar 18:15 bis 20:10 Amt 14 
 Gengelbach, Axel 18:15 bis 20:10 Stadtwerke 
 Seedorff, Jens 18:15 bis 20:10 Stadtwerke 
 Hallwachs, Volker 18:15 bis 20:10 Stadtwerke 
Teilnehmer  

 

 Wagner, Alfred 18:15 bis 20:10 Gast 
 Krogmann, Marlis 18:15 bis 20:10 Gast 
 Ullrich, Ulrich 18:15 bis 20:15 Gast 
 Rudolph, Gerhard 18:15 bis 20:10 Gast 
 
 
Entschuldigt fehlten 
sonstige  

 

 Behr, Peter 18:15 bis 20:10 
 Steffen, Hans-Uwe 18:15 bis 20:10 
 Peihs, Heideltraud 18:15 bis 20:10 
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft 

Sitzungsdatum : 27.08.2003 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 : B03/0342 
Jahresabschluss 2002 der Stadtwerke Norderstedt 
 
TOP 5 : B03/0351 
Halbjahresbericht 2003 
 
TOP 6 : A03/0337 
Beteiligungscontrolling - Antrag der CDU Fraktion - 
 
TOP 7 : B03/0338 
Erdgasversorgung, Änderung der "Allgemeinen Tarife Erdgas" zum 01.10.2003 
 
TOP 8 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 8.1 
: 

M03/0340 

Auswahlverfahren für Notare, hier: Anfrage aus dem Ausschuss für Finanzen, Werke 
und Wirtschaft am 13.08.2003 

Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 9 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
 
TOP 9.1 
: 

 

Bericht von Herrn Syttkus -Gutachten LDC- 
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TOP 9.2 
: 

 

Bericht der Stadtwerke -Strompreise- 
 
TOP 10 :  
. 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft 

Sitzungsdatum : 27.08.2003 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Herr Leiteritz eröffnet die Sitzung. Er begrüßt neben den Mitgliedern des Ausschusses für 
Finanzen, Werke und Wirtschaft auch die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses. 
Herr Leiteritz stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 9 
Mitgliedern fest.  
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
 
Herr Leiteritz bemängelt die späte Zustellung der Vorlage zu den  Tagesordnungspunkten 5 
und 6, - Halbjahresbericht der Stadtwerke-, eine gründliche Befassung mit dem Inhalt der 
Vorlage sei so nicht möglich. Er schlägt daher vor, den Tagesordnungspunkt 6 von der 
Tagesordnung zu nehmen.  
 
Herr Leiteritz läßt über den Änderungsvorschlag zur Tagesordnung abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Änderung wurde mit 9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen einstimmig beschlossen 
 
Herr Leiteritz läßt nun über die geänderte Tagesordnung abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wurde mit 9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen einstimmig beschlossen 
 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
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Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
TOP 4: B03/0342 
Jahresabschluss 2002 der Stadtwerke Norderstedt 
 
 
Herr Seedorff gibt eine veränderte Bilanz bzw. Gewinn- und Verlustrechnung als Anlage 1 zu 
Protokoll. 
 
Herr Seedorff trägt anhand der dargestellten Zahlen vor und beantwortet ebenso wie Herr 
Hallwachs Fragen aus den Reihen des Ausschusses. Herr Kühl bemängelt, auf Seite 6 des 
Lageberichtes müsse es in Abs. 3 Satz 2 statt "Stadtwerke Norderstedt" "Stadt Norderstedt" 
heißen. Dies soll entsprechend geändert werden.  
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft nimmt den Jahresabschluss der 
Stadtwerke Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 2002 zur Kenntnis. 
 
Auszug: 20, StWerke, RPA,205 
 
 
 
TOP 5: B03/0351 
Halbjahresbericht 2003 
 
 
Herr Leiteritz ruft den Tagesordnungspunkt auf. Herr Seedorff trägt anhand eines Schaubildes 
vor. Der Punkt soll unter Vorlage eines aktuellen Zahlenvergleichs für die wilhelm tel. GmbH 
erneut beraten werden. Herr Leiteritz bitte um rechtzeitige Zustellung der Unterlagen vor der 
nächsten Werkesitzung am 24.09.03, so dass sich die Mitglieder des Hauptausschusses und 
des Ausschusses für Finanzen, Werke und Wirtschaft bzw. die Fraktionen ausführlich 
vorbereiten können. Es wird der Wunsch geäußert, den Ausschuss für Finanzen, Werke und 
Wirtschaft zu den Beratungen des Hautptausschusses  einzuladen, wenn es um die Fortsetzung 
der Beratungen  zur wilhelm.tel GmbH geht. Der Hauptausschuss als zuständiges Gremium 
lädt hierzu die Mitglieder des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Werke ein.   
 
Der Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft nimmt den Halbjahresbericht 2003 zur 
Kenntnis. 
 
Die gemeinsame Beratung mit dem Hauptausschuss ist damit beendet. Herr Leiteritz 
unterbricht die Sitzung ab 19.35 Uhr.  
 
 
Auszug: RPA, StWerke, 20, 205 
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TOP 6: A03/0337 
Beteiligungscontrolling - Antrag der CDU Fraktion - 
 
 
Herr Syttkus gibt Erläuterungen zum bisherigen Stand des Beteiligungscontrolling bei der 
Stadt Norderstedt. Es ergibt sich eine Diskussion über die Zuständigkeit des Ausschusses für 
Finanzen, Werke und Wirtschaft hinsichtlich des Controlling. Herr Kühl erklärt, dass nach den 
Bestimmungen der Gemeindeordnung allein der Hauptausschuss für dieses Thema zuständig 
ist. Herr Leiteritz erläutert, der vom Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft gefasste 
Beschluss sei auch von diesem aufzuheben.  
 
 
 
Der Vorsitzende läßt über die Vorlage abstimmen: 
 
Die CDU Mitglieder im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Werke beantragen, den 
Beschluss zum Beteiligungscontrolling vom 13.06.2001 aufzuheben. 
Gleichzeitig wird die Verwaltung gebeten, die damalige Verwaltungsvorlage der neuen 
Rechtssituation (u.a. Zuständigkeiten) anzupassen, neue Überlegungen zum Controlling 
hinzuzufügen und  das gesamte neue Konzept zur Sitzung am 10.9.2003 zur Beschlussfassung 
neu einzubringen. 
 
Eine Regelung, die dem Ausschuss die Möglichkeit der Beratung der Berichte in den 
finanziellen Auswirkungen auf den Haushalt bietet, ist in einer Präambel darzustellen. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage wurde mit 7 Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen mehrheitlich 
beschlossen 
 
Herr Kühl bezweifelt die Rechtmäßigkeit des Beschlusses unter Hinweis auf die 
entsprechenden Bestimmungen der Gemeindeordnung. 
 
Auszug: RPA, StWerke, 20, 205 
 
 
 
TOP 7: B03/0338 
Erdgasversorgung, Änderung der "Allgemeinen Tarife Erdgas" zum 01.10.2003 
 
 
Herr Leiteritz läßt über die Vorlage abstimmen: 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft empfiehlt der Stadtvertretung zu 
beschliessen: 
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Die "Allgemeinen Tarife für die Versorgung mit Erdgas aus dem Versorgungsnetz der 
Stadtwerke Norderstedt" werden aufgrund des Stadtvertreterbeschlusses vom        mit 
Wirkung zum 01.10.2003 in der Fassung der Anlage 1 zur Vorlage B 03/0338 geändert. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage wurde mit 11 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen einstimmig beschlossen 
 
Auszug: RPA, StWerke, 205 
 
 
 
TOP 8:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
 
 
 
 
TOP 8.1: M03/0340 
Auswahlverfahren für Notare, hier: Anfrage aus dem Ausschuss für Finanzen, Werke 
und Wirtschaft am 13.08.2003 
 
 
Herr Syttkus gibt den nachfolgenden Bericht zu Protokoll. 
 
Herr Nothaft bittet für die FDP-Fraktion die Verwaltung um schriftliche Beantwortung der folgenden Fragen:  
 
Nach welchen Kriterien werden bei Abschlüssen von Verträgen  
 

1. die oder der Notar ausgewählt?  
2. Wie viele Notare werden für die Auswahl berücksichtigt?  

 
 
Antwort der Liegenschaftsabteilung:  
 
Der jeweilige Vertragspartner der Stadt Norderstedt entscheidet, in welchem Notariat die 
Beurkundung des Grundstücksvertrages stattfinden soll.  
Solange die Unparteilichkeit des Notars im Sinne § 3 Abs. 1 Nr. 7 Beurkundungsgesetz 
gewahrt bleibt, wird kein Notar abgelehnt.  
Die Notarkammer hat diese Vorgehensweise geprüft und nicht beanstandet.  
 
 
    
Auszug: 203 
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